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Spargel- und Erdbeer-Schlemmer-
tour 2025

Unsere diesjährige Spargel- und Erdbeer-Schlemmertour ist buchstäblich 
ins Wasser gefallen. 
Da der Regen jedoch sehnlichst erwartet wurde, haben wir die „Wander-
zeit” mit guter Laune, tollen Gesprächen, Kaffeetrinken und Rommé-Spie-
len im Treffpunkt Pregelstraße überbrückt. Im Anschluss erwartete uns 
im Treffpunkt Am Queckenberg ein leckeres Spargel-Erdbeer-Menü mit 
Schnitzel und Forellenfilet. 
Wir haben die gemeinsam verbrachte Zeit und  
die kulinarischen Köstlichkeiten sehr genossen.
Violetta Lenz,  
Stadtteilentwicklung Weststadt e. V.

Wieder für Sie da: Allgemeine Sozialberatung 
Seit Anfang März bietet die Sozialstation des Deutschen Roten 
Kreuzes Kreisverband Braunschweig-Salzgitter wieder die 
Allgemeine Sozialberatung für pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige an.

Viele Seniorinnen und Senioren wünschen sich, auch bei gesundheitli-
chen Einschränkungen möglichst lange in ihrer vertrauten Umgebung 
leben zu können. Wenn der Alltag zunehmend schwerfällt, tauchen häufig 
viele Fragen auf – nicht nur für die Betroffenen selbst, sondern auch für 
deren Angehörige.
Unsere erfahrenen Fachkräfte beraten individuell, vertraulich und kom-
petent zu allen Themen rund um Pflege und Unterstützung im Alter. Wir 
helfen zum Beispiel bei:
◊ Fragen zur Finanzierung von Pflegeleistungen
◊ Beantragung von Pflegegraden, Hilfsmitteln oder Leistungen der Kran-

ken- und Pflegekasse
◊ Informationen zu ambulanten und stationären Hilfsangeboten
◊ Vermittlung von Diensten wie Hausnotruf, Nachbarschaftshilfe oder 

„Essen auf Rädern“
◊ Angebote zur Förderung sozialer Kontakte und Geselligkeit, wie z. B. 

Spielnachmittage oder Seniorencafés 
Unser Angebot für Sie dort, wo Sie uns brauchen:
Die Beratung findet in den Räumen unserer Sozial-
station oder auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause 
statt. Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch einen 
Termin.
DRK Sozialstation, Am Queckenberg 1a 
Terminvergabe:   
Mo-Do 9:00 - 13:00 Uhr + Fr 9:00 - 12:30 Uhr   
0531 286 22 70

Wir sind für Sie da – damit Sie oder Ihre Angehö-
rigen auch im Alter gut und sicher zu Hause leben 
können und am gesellschaftlichen Leben teilneh-
men können. 

Iris Peppler
B.Pro. Fachwirtin im 
Gesundheits- und  
Sozialwesen
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Wuffel, der Weststadt-Köter sagt:

�tLichT

Das sollten Sie wissen
Polizei Notruf 110
Feuerwehr Notruf 112
Rettungsdienst 112
Polizeikommissariat Süd 0531 476 35 15 
 Alsterplatz 3
Ärzte-Notdienst  116 117
Städtische Klinik, Salzdahlumer Straße 
 zentrale Notaufnahme  0531 595 -2500
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 0531 700 99 33
Telefon-Seelsorge evang. 0800 111 0 111  
  kath. 0800 111 0 222 
 www.telefonseelsorge.de
Frauenhaus  0800 011 60 16 
 0531 280 12 34
Tierrettung  
 Mo-Fr 8:00-16:00 Uhr 0531 50 00 06 
 sonst über die Feuerwehr  0531 23 45 -80 00
Giftpilze 
 Prüfung  
 Notruf 0551 192 40

Euer Wuffel

Da schnüffel ich so friedlich vor mich hin im 
Unterholz und höre auf einmal ein Schmat-
zen. Da muss ich mal genauer gucken, wo 
das herkommt. Rein mit der Nase in Richtung 
Geräusch ... 
... AUA − da hat mich was dolle gepiekst!
Nun hilft keine Wehleidigkeit, ich muss ja Herr 
der Lage bleiben. Gaaaanz vorsichtig ranpir-
schen und das Laub etwas zur Seite schieben 
und siehe da: Ein Igel. So ein stacheliger Käfer-
fresser. Na warte!

Aber ganz so einfach ist das gar nicht, 
kaum komme ich ihm näher, macht er 
wieder seine Kugel und ich sehe nur 

noch Stacheln. Ziemlich wehrhaft. 
Bevor er mich noch einmal piekst, gehe 
ich mal lieber neutral pfeifend erhobe-
nen Hauptes weiter meines Wegs. Der 

Klügere gibt nach.
Lassen wir ihn doch in Frieden leben, schließ-

lich ist er selbst ausgesprochen friedfertig 
und inzwischen auf unser aller Wohlwollen 
angewiesen.

Moin Weststadt,
liebe Weststädterinnen und Weststädter, liebe Gastleser,
der Juni ist endlich da, und mit ihm die warmen, sonni-
gen Tage, die uns einladen, die Natur in vollen Zügen zu 
genießen! Ich hoffe, dass Sie die Gelegenheit nutzen, Zeit 
im Freien zu verbringen, sei es bei einem Spaziergang im 
schönen Westpark, einem Picknick mit der Familie oder 
einfach beim Entspannen auf der Terrasse.
In diesem Monat gibt es viele wunderbare Veranstaltun-
gen in unserem Stadtteil, die darauf warten, von Ihnen 
entdeckt zu werden. Ich freue mich unter anderem beson-
ders auf das AGeWe-Fest am 21.06.2025 auf dem Alster-
platz, bei dem wir gemeinsam lachen, schwatzen und uns 
austauschen können. Es ist eine großartige Gelegenheit, 
alte Freunde zu treffen und neue Bekanntschaften zu 
schließen.
Hier stehe ich auch für Fragen zu den aktuellen Entwick-
lungen in der Weststadt zur Verfügung
Aber erinnern wir uns auch daran: Wir hatten schon im 
ersten Halbjahr 2025 viele tolle, herausragende Veranstal-
tungen in unserer Weststadt, z. B. den Neujahrsempfang 
des Stadtbezirksrates, die Eröffnung des Gabenzauns 
und den Pflanzentauschmarkt, das Foto-Projekt im KPW, 
den tollen Stand des Bürgervereins mit dem Blinden- und 
Sehbehindertenverband Braunschweig, die Feier zum 
30-jährigen Bestehen des Bürgervereins, das Weinfest 
des AWO Ortsvereins West und natürlich das Sonntags–
Café des Stadtteilentwicklungsvereins, die Spendenaktion 
unseres SC Victoria zu Gunsten des Braunschweiger Tier-
heims und ... und … und … 
Auch haben wir mit kleinen Feiern die erneuerten Spiel-
plätze in der Swinestraße und der Timmerlahstr einge-
weiht.
Der Juni erinnert uns aber auch daran, wie wichtig es ist, 
unsere Umwelt zu schätzen und zu schützen. Lassen Sie 
uns gemeinsam dafür sorgen, dass unsere Grünflächen 
sauber und einladend bleiben. Hier hat jeder/jede auch 
eine eigene Mitverantwortung. Vielleicht haben Sie ja 
Lust, bei einer der vielen Umweltschutzaktionen mitzuma-
chen oder eine zu initiieren − jede kleine Handlung zählt, 
meine Unterstützung ist gewiss.
Ich wünsche Ihnen einen tollen und fröhlichen Juni, voller 
schöner Momente mit Ihren Lieben. Lassen Sie uns diesen 
Sommer gemeinsam genießen und die Gemeinschaft in 
unserer Weststadt stärken!

Tschüss, Ihr/Euer
Jörg Hitzmann
Bezirksbürgermeister
Weststadt-Buergermeister@mail.de
Facebook: Weststadt-Bürgermeister
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  Veranstaltungen + Termine 

Mittwoch, 4. Juni. 19:00 Uhr 
Kulturpunkt West, Ludwig-Winter-Str. 4

Stadtbezirksratssitzung 221 Weststadt

	  

Dienstag, 10. Juni, 15:30 Uhr 
NBZ/Haus der Talente, Elbestraße 45

DemokratieCafé − Für Interessierte ab 70 Jahren
2. Thema:  Medien(ohn)macht 
	 -	schwarz	auf	weiß	–	Bilderflut	–	fake	oder	Fakt	
In dieser neuen Reihe (3x jährlich) wollen wir in unruhigen Zei-
ten zeigen, dass wir Seniorinnen und Senioren durchaus po-
litisch interessiert sind! Lassen sie uns in geselligem Rahmen 
miteinander reden und aufeinander hören.
Moderation: Ulrich Römer  keine Parteiveranstaltung 
Anmeldung erforderlich: 0531 88 93 84 30, max. 15 Personen

Mittwoch, 11. und 25. Juni, 17:00 Uhr  
NBZ „Haus der Talente“, Elbestraße 45

Grüne Weststadtgespräche im Juni
Der April war weltweit der elfte Monat in Folge mit Tempera-
turrekord und somit der wärmste April seit Beginn der Wet-
teraufzeichnungen. In Braunschweig werden Maßnahmen zur 
Vorbereitung auf einen besonders trockenen Hitzesommer 
geprüft. Schon jetzt wird ein sparsamer Umgang mit Wasser 
empfohlen. Die Folgen der Klimakrise werden auch für unser 
tägliches Leben immer spürbarer. Gleichzeitig rutschen Maß-
nahmen zur Verkehrswende und zum Klimaschutz auf Bundes- 
und kommunaler Ebene immer weiter nach unten auf der 
Prioritätenliste. Unumkehrbare Folgen werden immer wahr-
scheinlicher. Wie wollen wir in der Weststadt damit umgehen? 
Darüber und über viele andere Themen möchten wir im Rah-
men der Grünen Weststadtgespräche im Juni ins Gespräch 
kommen.
Kontakt: kai.brunzel@gruene-braunschweig.de

Freitag, 13. Juni, 19:00 Uhr 
Rotation, Emstraße 50 

Konzert: Endless Echo
Let the Echo begin … 
Harte Riffs, ehrliche Texte und eine Atmosphäre, die unter die 
Haut geht. Dunkel. Laut. Echt. Endless Echo bringt Alternative 
Metal auf die Bühne
Wenn Endless Echo die Bühne betritt, beginnt mehr als nur 
ein Konzert – es ist ein Erlebnis, das tief unter die Haut geht. 
Die sechsköpfige Band aus Braunschweig kombiniert düstere 
Atmosphäre, intensive Lichtelemente und kraftvolle Musik zu 
einer Show, die man nicht so schnell vergisst.
In ihren Songs verarbeitet die Band Themen wie Krieg, Glau-
benskrisen, innere Zerrissenheit und gesellschaftliche Span-
nungen. Dabei verbinden sie rohe Energie mit melodischen 
Elementen – und erschaffen ihren ganz eigenen Sound im Be-
reich des Alternative Metal.
Was Endless Echo besonders macht, ist die emotionale Tiefe 
ihrer Live-Auftritte: Jedes Detail – von der Musik über den Ne-
bel bis zu den dramatischen Showmomenten – ist darauf aus-
gelegt, das Publikum vollkommen in die Welt der Band ein-
tauchen zu lassen.
Eintritt frei.

Samstag, 14. Juni, 9:00 Uhr 
Treffpunkt: Emmauskirche

Baustelle Ökumene: 7. Ökumenischer PilgerwegFon: 0531-61 74 538
Mail: info@cardoctors.de
Web: www.cardoctors.de

Car Doctors 
Marienberger Str. 6c 
38122 Braunschweig

KFZ - MEISTERWERKSTATT

Wartung und Instandsetzung aller Fabrikate
Inspektion nach Herstellervorgabe *** 
Klimaservice/Klimaanlagen Reparatur ***
Karosserie- und Lackierarbeiten
Automatik-Getriebeölspülung
Reifenservice Kfz bis 24 Zoll Motorräder bis 23 Zoll
Fahrwerksvermessung/Achsvermessung
*** 10 % Rabatt: Anzeige ausschneiden und mitbringen 

Emmaus, Ev.-luth. Kirchengemeinde Weststadt
Muldeweg 5  l  0531 84 18 80  l  weststadt.bs.buero@lk-bs.de

Gottesdienste
Hauptgottesdienste sonntags 10:00 Uhr Emmauskirche 
01.06. (mit Taufe), 08.06.(mit Abendmahl), 15.06. (mit Gospel-
chor), 22.06., 29.06. (mit Abendmahl und Posaunenchor)
Gottesdienste in Senioreneinrichtungen donnerstags und frei-
tags 
12.06. Seniorenresidenz Brockenblick (Eiderstraße 4), 9:30 
Uhr 
13.06. Seniorenheim St. Thomaehof (Muldeweg 20) 9:30 Uhr
5-Minuten-Andacht donnerstags 11:00 Uhr Emmauskirche 
05.06., 12.06., 19.06., 26.06.
Taufgottesdienst 16:00 Uhr Emmauskirche 
Sa., 14.06.
Kirche mit Kindern 15:30 Uhr Emmauskirche 
Fr., 27.06. (um Voranmeldung wird gebeten)
Ökumenisches Friedensgebet 17.45 Uhr Emmauskirche 
Do., 05.06. 
Ökumenischer Gottesdienst 
Pfingsten Mo., 09.06., 9:30 Uhr in St. Cyriakus
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  Veranstaltungen + Termine   Veranstaltungen + Termine 

Samstag, 14. Juni, 8:00 Uhr 
Treffen in der Hbf-Halle

Bahnfahrt in die Hansestadt Bremen
Abfahrt: 8:20 Uhr, Fahrzeit 2 Std. 20 Min. Umsteigen in Han-
nover. Ankunft in Bremen 10:39 Uhr. 
Rückkehr: Abf. Bremen 17:17 Uhr, Ankunft BS 19:40 Uhr
Stadtgang vom Hbf. zum Bremer Marktplatz (Roland, Stadt-
musikanten, Dom, Rathaus, Bürgerschaft/Senat u.a.). Nach 
diesen Standard-Attraktionen geht es weiter zum ältesten 
Stadtteil „Schnoor“ mit sehr engen, verwinkelten Gassen.
Anschließend um ca. 13:00 Uhr kann man sich in kleinen 
Gruppen manches noch ansehen/verweilen und einkehren. 
Für Interessierte: direkt am Bahnhofsvorplatz befindet sich 
das bekannte Überseemuseum (Amerika, Asien, Afrika ...)
Kosten: 10,00 Euro (Stadtführung Edmund Heide).
Anmeldung: Do, 10:00 - 11:00 Uhr am Info-Stand im EKZ Elbe-
straße.
Bei der Anmeldung angeben, ob eine Bahncard vorhanden ist.
Informationen gibt der Organisator bei der Anmeldung aus.
edmund.heide-bs@gmx.de, 0531 88 93 24 88

Samstag, 14. Juni, 11:00 Uhr 
Eingang des Tierparks

Ausflug in den Tierpark Essehof
Anfahrt mit der Bahn: 9:30 Uhr Haltestelle Donauknoten,  
9:45 Uhr Abfahrt Hbf. (Fahrkarten sind selbst zu zahlen!)  
Alternativ mit dem Auto.
Treffpunkt zur gemeinsamen Abfahrt ist um 15:00 Uhr am 
Eingang des Tierparks.
Eintritt: Der Eintritt von 8,00 € pro Kind wird vom Verein Stadt-
teilentwicklung Weststadt e. V. übernommen. Erwachsene zah-
len den Eintritt von 10,00 € bitte selbst direkt an der Kasse
Anmeldung bis spätestens 12. Juni: 
E-Mail an info@stadtteilentwicklung-weststadt.de 
oder Mo bis Fr, 10:00 - 15:00 Uhr, unter 0531 88 93 84 30

Sonntag, 15. Juni, 12:00 - 17:00 Uhr 
Treffpunkt Pregelstraße, Pregelstraße 11

Nachbarschaftsflohmarkt + Tag der offenen Tür

Dienstag, 17. Juni, 15:30 – 20:00 Uhr  
Kulturpunkt West, Ludwig-Winter-Str. 4

Tag der offenen Tür im Kulturpunkt West
Der größere und schönere Kulturpunkt West ist fertig saniert! 
Am 17. Juni übergibt der Oberbürgermeister der Stadt 
Braunschweig, Herr Dr. Thorsten Kornblum, daher das Haus 
offiziell mit dem neuen Schlüssel an uns und der Bezirksbür-
germeister der Weststadt, Herr Jörg Hitzmann, ist eingela-
den.
Wir feiern den Tag mit Musik!
Sehen Sie sich das neue Haus an und entdecken Sie für sich, 
was in dem viel größeren Haus alles möglich ist. Das neue 
Programmheft wird ebenfalls ausliegen und schon einmal ei-
nen Ausblick auf das Angebot geben.
Es gibt nicht nur Kaffee und Kuchen auf der Terrasse!
Eine soziokulturelle Einrichtung wie der Kulturpunkt West 
bietet allen Menschen jeden Alters und jeder Kultur ein gro-
ßes buntes Angebot. Es gibt Kunst zu sehen (eine neue Aus-
stellung von Nada Eibo wird im Foyer eröffnet, Werke von 
Bewohner:innen der Weststadt und chinesische Malerei. Zu 
hören gibt es den Braunschweiger Mandolinenverein 1912, 
den Kammerchor Braunschweig und die Band Groovelastics.
Es wird auch getanzt!
Zur Musik wird später natürlich auch getanzt: Salsa zum Bei-
spiel. Weitere  Bewegungsmöglichkeiten gibt es außerdem 
bei Korce® und Yoga. ALTERaktiv ist ebenfalls anwesend.
Auch für Kinder und Jugendliche!
Angesprochen soll vom Tag der offenen Tür im Kulturpunkt 
West natürlich auch unser junges Publikum, für das es eine 
Menge zu entdecken gibt! 

Einladung

Es erwarten Euch:

&

 Entdeckt unseren Treffpunkt, das Emsviertel-Freiraumkonzept, unsere Gruppen & Angebote. 

 Genießt einen schönen Tag im Viertel mit der Nachbarschaft.

Kommt vorbei und seid dabei ! 

Tische bitte selbst mitbringen.

ES ERWARTEN EUCH:

Sprechzeiten:

Mo-Do 8:00 - 13:00 Uhr
Fr  nach Vereinbarung

Nach über 35 Jahren HNO-Praxis in 
der Braunschweiger Weststadt 
fi nden Sie uns jetzt in der 
Braunschweiger Innenstadt

www.isemer.de

Waisenhausdamm 5
38100 Braunschweig

Telefon: 0531 844344 
Telefax: 0531 2601000

Dr. med. Wolf-Dietrich Isemer
Facharzt für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
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  Regelmäßige Termine 
Montag 

 Erzählcafé  
12:00 - 14:00 Uhr 
In der Wohnung gemeinsamBUNT, Eiderstraße 14 
Kontakt: stop@braunschweig.de, 0151 20 34 93 24 
Nicht an Feiertagen

 Eltern- und Kindturnen (ab 2 Jahren) 
16:00 + 17:00 Uhr in der Schulsporthalle Altmühlstrasse 
SC Victoria Braunschweig e.V., Info: 0531 84 29 87

 KKSV Timmerlah – Schnuppertraining Bogenschießen   
18:00 - 20:00 Uhr, Schützenhaus, Tiefe Wiese 6  
Info: 0178 933 59 06

 Mit Farbe und Spaß - Malen für Erwachsene und Kinder 
nach Herzenslust mit künstlerischer Begleitung durch Maic 
Ullmann im Kulturpunkt West, Ludwig-Winter-Straße 4, 
18:00 - 20:00 Uhr, ohne Anmeldung, Eintritt frei.  
Info maicullmann@gmx.de oder im KPW 0531 84 50 00

 Moderne Herren-Fitness 50+ 
20:00 - 22:00 Uhr in der Schulturnhalle Ilmenaustraße 
Ohne Anmeldung, Probetraining möglich 
Info: 0176 51 04 96 15

Dienstag 

	  

 ALTERaktiv, jeden 3. Dienstag im Monat 
10:30 - 11:30 Uhr im Kulturpunkt West

  Sprechstunde Nachbarschaftshilfe Weststadt 
AWO-Begegnungsstätte oder telefonisch 0531 84 72 72

 Seniorenkreis in der AWO-Begegnungsstätte 
Lichtenberger Str. 24, 14:00  - 17:00 Uhr  
12:00-16:00  Uhr Skatgruppe. Wir suchen noch Mitspieler! 
Infos über das Büro der Nachbarschaftshilfe 0531 84 72 72 

 Schadstoffmobil 
Am Lehmanger, Neckarstraße/Moselstraße 
15:30 - 16:30 Uhr  (24.6.)

 Schadstoffmobil 
Rheinring (zwischen Nahestraße und Volmestraße) 
15:30 - 16:30 Uhr (3.6. + 1.7.)
 Schüler schulen Senioren an mobilen Endgeräten 
14:30 - 15:45 Uhr in der Wilhelm-Bracke-Gesamtschule 
Rheinring 12 
Bringen Sie Ihr eigenes Smartphone/Tablet mit. Kostenlos 
Telefon: 0531 470 46 00, E-Mail: post@bracke.eu

Mittwoch 
 „Digitale Sprechstunde“ bei Fragen zu Smartphone und 

Tablet. Alle 14 Tage in der AWO-Begeg nungs stätte 
Lichtenberger Str. 24., 14:00 - 16:00 Uhr (4.+18.6.)  
Bitte anmelden bei der Nachbarschaftshilfe Weststadt 
unter 0531 84 72 72

 Der Westen fährt ab!  
Feierabendradeln in die nähere Umgebung in entspannter 
Atmosphäre mit anschließender Einkehr, jd. 2. Mi/Monat. 
Treffen Alsterplatz am Bücherschrank, 17:30 Uhr (11.6.)  
ca. 25 km/2,5 Stunden, für jedermann, ohne Anmeldung 
Fahrradbeauftragter: Wolfgang Weber, 0531 86 31 23 
oder wolf.web@gmx.de

 KKSV Timmerlah – Schnuppertraining Bogenschießen   
18:00 - 20:00 Uhr, Schützenhaus, Tiefe Wiese 6  
Info: 0178 933 59 06

 Schützenverein Belfort v. 1896 e. V.  
Trainingszeiten: Mi von 17:00 - 19:30 Uhr 
Interessenten sind willkommen

Donnerstag 
  Sprechstunde Nachbarschaftshilfe Weststadt 

9:00 - 12:00 Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
 Infostand des Bürgervereins im EKZ Elbestraße  

10:00 - 11:00 Uhr

  “Kreativ und Fit“ Handarbeit, Klönen und mehr  
AWO-Begegnungsstätte, Lichtenberger Str.  
10:00 - 12:00 Uhr

 Bücherei in der Emmauskirche 10:30 - 12:00 Uhr (außer 
während der 5-Minuten-Andacht um 11:00 Uhr), 
kostenlose Ausleihe für jeden, Muldeweg 5

 Lesungen  
in der Bücherei Emmauskirche, Muldeweg 5 
jeder letzte Do im Monat, 11:15 - 13:00 Uhr 
Referenten werden eingeladen, Lesungen sowie Dis- 
kussionen in einer größeren Runde mit interessanten 
Themen

 Bürgermeistersprechstunde  
1. Do im Monat, 14:00 - 15:00 Uhr  
im Nachbarschaftszentrum/Haus der Talente, Elbestr. 45 
nach Absprache unter 0171 535 91 91

 Auf grünen Wegen ...  
... durch die am Rande Braunschweigs gelegenen 
Bezirke. Mit geplanter Einkehr. Kategorie mittelschwer. 
ca. 25 km, ca. 2,5 Stunden, für jedermann, ohne 
Anmeldung, Treffen am Teich Nîmesstraße, gegenüber 
Stadtbad, 17:30 Uhr (26.6.) 
Fahrradbeauftragter: Eckhard Becker, 0531 84 34 34

 Hatha-Yoga mit Vinyasa-Elementen und beruhigenden 
Asanas für jeden mit Astrid Haberz. Bitte mitbringen: 
Bequeme Sportkleidung, Handtuch, Decke und, falls 
vorhanden, Yogamatte und –kissen. 
Info: astrid.haberz@gmx.net, kpw@braunschweig.de 
Anmeldung: kpw@braunschweig.de, 0531 84 50 00
 Ökumenisches Friedensgebet  
Emmauskirche 
1. Do im Monat, 17:45 Uhr

Freitag 
 „Digitale Sprechstunde“ bei Fragen zu Smartphone 

und Tablet. Alle 14 Tage im Kulturpunkt West, Lud-
wig-Winter-Str. 4, 10:00 - 12:00 Uhr (13.+27.6.) 
nur mit Anmeldung unter 0531 87 60 45 31

 Wenn ich mal Hilfe brauche – Hilfe auf Gegenseitigkeit 
AWO-Begeg nungs stätte Lichtenberger Str. 24. 
10:30 - 12:00 Uhr (13.+27.6.)

 Allgemeine Sozialberatung für Seniorinnen, Senioren 
und deren Angehörige 
DRK Sozialstation, Am Queckenberg 1a 
Terminvergabe:  0531 286 22 70  
 Mo-Do 9:00 - 13:00 Uhr 
 Fr 9:00 - 12:30 Uhr

SICHER DAHEIM - RUND UM DIE UHR

HAUSNOTRUF
Sicherheit per Knopfdruck, 24-Stunden-
Rufbereitschaft, Einfache Bedienung

Saarbrückener Straße 50 
38116 Braunschweig
Tel.: 0531 - 4 80 79 10
E-Mail: info@paritaetischer-bs.de
www.paritaetischer-bs.de

ANMELDUNG UND INFO: JETZT EINEN 

MONAT

KOSTENLOS 

TESTEN!
Am Grasplatz 5c 
38112 Braunschweig
Tel.: 0531 256 57 314
E-Mail: hausnotruf@ambet.de
www.ambet.de 

BRAUNSCHWEIG
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  Veranstaltungen + Termine   Veranstaltungen + Termine 
Ob jung oder älter, ab 15:30 Uhr heißt es für Alle: „Herein-
spaziert und herzlich willkommen im neuen Kulturpunkt 
West!“ Das ganze Haus mit den neuen Räumen im Unterge-
schoss und dem 1. OG steht offen und soll erkundet werden. 
Um 17:00 Uhr wird Sie/Euch dann der Oberbürgermeister 
begrüßen und im Anschluss tritt die Band Groovelastics von 
kurz nach 18:00 bis kurz nach 19:00 Uhr im großen Saal auf!
Funk - Soul - Party  

Die vom Jazzkanti-
ne-Gitarristen Tom 
Bennecke gegründe-
te Band hat sich, im 
Jahr 2011 zunächst 
als Schülerprojekt 
gestartet, zu einer 
festen Institution der 
Braunschweiger 
Musikszene entwi-
ckelt. Ihre Philosophie 

lautet: „Wir covern und arrangieren alles, was wir lieben oder 
wozu ihr tanzen könnt - immer mit dem Ziel, es ein bisschen 
anders, ein bisschen besser zu machen.“ 
Die super sympathische, siebenköpfige Gruppe schafft es, 
ihre Leidenschaft für Musik mit einem unverwechselbaren 
Charme zu verbinden. Das liegt natürlich ganz besonders 
an Netti! Louis am Schlagzeug, Basti am Bass und Simon an 
den Keys bilden die Rhythmusgruppe und das Fundament 
der Band. Yannik am Saxophon und Lucian an der Trompete 
komplettieren als Bläsersatz das Line-up von Groovelastics. 
In einer Mischung aus Vintage und Moderne verbinden sie 
knackige Bläser mit E-Piano- und Orgel-Sounds und begeis-
tern mit ausgefeilten Rhythmen und satten Beats das Publi-
kum regelmäßig bei regionalen und überregionalen Events, 
Festivals sowie zahlreichen Privatveranstaltungen.
Der Eintritt ist frei! Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Dienstag, 17. Juni, 16:00 Uhr 
Kulturpunkt West, Ludwig-Winter-Str. 4, Foyer

Beginn der neuen Ausstellung von Nada Eibo:
„In der Ausstellung: das Farbengefühl“

Hier in der Halle pulsieren meine Farben 
Wie Frühlingsblüten in schönsten Melodien. 
Sie umarmen das Auge mit strömender Freude 
Und weben aus dem Glanz des Lichts Hoffnungen.
Die Gemälde meines Herzens lächeln sanft 
Und senden Wellen der Freude in jeden Raum. 
Wie könnten die Herzen nicht leuchten, 
Wenn die Farben im Reigen der Klarheit tanzen?
Und wie viele Seelen, wie eine Offenbarung in ihrer Nähe, 
Heilen Wunden, die die Zeit geschlagen hat, 
Nähen, was im Laufe der Jahre zerrissen wurde, 
Und schenken uns Kraft und Mut.
Danke an jede Hand, die ihre Wärme reicht 
Und unsere Herzen mit Sanftmut beruhigt. 
An jeden, der ein Balsam auf unserem Weg wird 
Und Freude in unser Dasein pflanzt. 

Im Kulturpunkt West wird die Ausstellung 
bis zum 18. August gezeigt und kann zu 
den Öffnungszeiten und bei  öffentlichen 
Veranstaltungen besichtigt werden.
Eintritt frei

Samstag, 21. Juni, 15:00 – 19:00 Uhr 
Alsterplatz

Sommerfest
Programm für Jung und Alt: Live-Musik, Basketball-Löwen in 
Aktion, Gruppen-Stände  und Informationen, internationale 
Spezialitäten, Kühles vom Fass und Heißes vom Grill.
Ein Nachmittag der Gemeinschaft in der Weststadt unter 
der Schirmherrschaft des Oberbürgermeisters Dr. Thorsten 
 Kornblum.
Jede Teilnahme von Ihnen und Dir macht diesen Event zum 
wirklichen Fest!

Sonntag, 22. Juni, 15:00 Uhr 
Kulturpunkt West, Ludwig-Winter-Str. 4, Großer Saal

Mandolinenkonzert
Der Braunschweiger Mandolinenverein 1912 lädt herzlich 
zum diesjährigen Frühsommer-Konzert ein! Freuen Sie sich 
auf ein abwechslungsreiches Programm aus den 20er/30er 
Jahren des letzten Jahrhunderts: stilvolle Salonmusik, ame-
rikanischen Ragtime, schwungvolle südamerikanische Tän-
ze und italienische Romanzen und das schon seit mehr als 

110 Jahren! Talen-
tierte Musikerinnen 
und Musiker führen 
Sie mit faszinieren-
den Klängen zurück 
in die Blütezeit die-
ses besonderen Ins-
truments.
Eintritt frei, Hutspen-
de erwünscht.

Mittwoch, 25. Juni, 17:00 Uhr  
NBZ „Haus der Talente“, Elbestraße 45

Grüne Weststadtgespräche im Juni
siehe 11. Juni

Mittwoch, 25. Juni, 17:00 Uhr 
Rotation, Emstraße 50

Berufsberatung und Job-Center 
Beratung für Jugendliche und junge Erwachsenen in der  
Rotation.
Einfach vorbeikommen!

Sonntag, 29. Juni, 13:00 - 18:00 Uhr 
Platz am Ritterbrunnen

Gaming-Lounch  
Der Stand der Rotation auf der Braunschweiger Spielmeile.

Praxis für Ergotherapie Praxis für Ergotherapie 
Simone StarkeSimone Starke

Termine nach Vereinbarung 
Haus- und Heimbesuche 
Alle Kassen und Privat

Tel: 0531  9668317

Nettlingskamp 2 
38120 BS-Timmerlah  
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Regelmäßige Angebote des Stadtteilentwicklung Weststadt e. V.

Alle Veranstaltungen sind öffentlich, jede*r Interessierte kann teil-
nehmen. Wenn nicht anders genannt, dann in dem jeweiligen Treff-
punkt. Bei einigen Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich

Die angegebenen Termine sowie weitere Informatio-
nen finden Sie auch in der Rubrik Angebote auf der 
Internetseite des Vereins  
www.stadtteilentwicklung-weststadt.de  
oder direkt unter dem QR-Code

PREGELSTRASSETreffpunkt
Pregelstraße 11, 38120 BS Tel. 0531 88 93 15 -88/-87
TPP@stadtteilentwicklung-weststadt.de 

Mo-Fr: Allgemeine soziale Beratungen  
Terminvergabe: 0531 88 93 15 86

Montag:
10:00-11:30 Selbsthilfegruppe Sprechen über Depression und 

Ängste, Anmeldung erwünscht: 0531 480 79 20, 
KIBIS@paritaetischer-bs.de

17:00-19:00 Internationaler Männertreff 
Dienstag:
10:30-12:00 Aquarellmalkurs für Frauen (10. + 24.6.) 

Materialgebühr 5,00 € pro Einheit
16:30-18:30 Internationaler Frauentreff
Mittwoch:
17:00-19:00 Zöliakietreffen - Treffen für Kinder und ihre Eltern 

(25.6.) 
glutenfrei-braunschweig@kp-dzg-online.de

Donnerstag:
15:00-17:00 Offene niederschwellige Beratung ohne Terminab-

sprache (5., 19. + 26.6.)  
deutsch, russisch, ukrainisch

16:00-17:30 Selbsthilfegruppe für Zwangsstörungen (5.+ 19.6.)
Freitag: 
16:00-19:00 Entfällt: Bem Brasil  

bembrasilinitiative@aol.com

Öffnungs- und Sprechzeiten, Terminvergabe, Informationen:  
   Mo  10:00 - 12:00 Uhr  +  Do  15:00 - 17:00 Uhr

offener Bereich mit Bistro-Betrieb   Mo - Fr  10:00 - 15:00 Uhr

Elbestraße 45, 38120 BS Tel. 0531 88 93 84 30
NBZ@stadtteilentwicklung-weststadt.de

Mo-Fr: Allgemeine soziale Beratungen  
Terminvergabe: 0531 88 93 84 30

Montag:
10:00-11:15 Nordic Walking „Die Stockenten“, Stöcke im Treff-

punkt!
14:00-16:00 Makula Selbsthilfegruppe des Blindenvereins BS 

(9.6.)
14:00-16:00  Technik-Treff des Blindenvereins BS (16.6.)
14.00-16.00 iPhone - Treff des Blindenvereins BS (23.6.)
18:00-20:00  Selbsthilfegruppe „Leben mit Depression und 

Ängsten“,  
nur mit Anmeldung: 0171 997 08 42

Dienstag:
10:00-12:00 Seniorenfrühstück, Anmeldung 0531 88 93 84 31
15:00-17:00 Selbsthilfegruppe Glaukom (17.6.) 

Anmeldung: 0176 37 00 57 29
17:00-19:00  Nähgruppe
19:00-20:00 Giordano Bruno Stiftung am (3.6.)
18:00-20:00 Selbsthilfegruppe Multiple Sklerose (17.6.) 

Anmeldung: 01522 876 54 81
19:00-21:00 Selbsthilfegruppe Rollstuhlfahrende (10.6.) 

Anmeldung: 0531 40 20 77 07
Mittwoch:
10:00-12:00  Offene Sprechstunde Erziehungsberatung/Stadt 

Braunschweig, nur mit Termin: 0531 88 93 84 30
16:00-19:00  Nachbarschaftswerkstatt, Haus der Talente (4.,11. 

+18.6) 
Anmeldung und Termine: 0531 88 93 84 30

16:00-19:00 NEU: Fahrradwerkstatt, Termine: 0531 88 93 84 30
17:30-18:15 Offene Laufgruppe in den Westpark 

Anmeldung: LaufLos@JogNwalk.de
18:00-21:30 Braunschweiger Linux-User-Group /BS-LUG.DE
Donnerstag:
08:30-10:00 Gemeinsames Frühstück „Jeder bringt etwas mit“ 

(12.+26.6.)
10:00-12:00 Offene Handarbeiten-Gruppe − Häkeln, Stricken
14:30-17:00 Spielenachmittag für Erwachsene
17:00-19:00 Brettspiele (19.6.)
Freitag:
10:00-11:00 Nordic Walking „Die Stockenten“, in eigener 

Regie, Stöcke im Treffpunkt!
16.00:18.00 Eltern-Kids Kurs 

mit Anmeldung: 0531 88 93 84 30

Öffnungs- und Sprechzeiten, Terminvergabe, Informationen:  
   Mo - Fr  10:00 - 13:00 Uhr

Mo-Fr: Allgemeine soziale Beratungen  
Terminvergabe: 0531 87 89 94 20

Montag:
15:00-17:00 Offene Handarbeiten-Gruppe − Häkeln, Stricken 
Dienstag:
10:30-12:30 Seniorentreff (3. + 17.6.)
11:00-13:00 Gesellige Spiele (10.+ 24.6.)
15:00-18:00  Sprechstunde Quartiersmanagement Donauviertel
15:00-17:00 Schachabend für Jung und Alt
18:30-20:30 Neu: Männerkreis
Mittwoch:
09:30-10:30 Neu: Seniorengymnastik in russ. Sprache
10:00-13:00 Sprechstunde Quartiersmanagement Donauviertel
17:30-19:30 Chorgruppe Freundschaft
Donnerstag:
11:00-12:30  Gedächtnistraining in russ. Sprache
Freitag:
11:00-13:00 Spielevormittag Domino
15:00-17:00 Musikalischer Treffpunkt
17:00-20:00 Spieleabend (6.+20.6.)

Am Queckenberg 1a, 38120 BS Tel. 0531 87 89 94 20
TPAQ@stadtteilentwicklung-weststadt.de

Öffnungs- und Sprechzeiten, Terminvergabe, Informationen:  
   Mo  10:00 - 12:00 Uhr  +  Fr  10:00 - 12:00 Uhr

Unser Bistro
Von Montag bis Freitag erhalten Sie in unse-
rem Bistro von 10:00 – 15:00 Uhr leckeren, 
selbstgebackenen Kuchen, Kaffee, Tee und 
andere Getränke. Kommen Sie gerne ohne 
Anmeldung vorbei, Sie sind bei uns herzlich 
willkommen!

Foto: Louisa Christoph
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Ihr Hörakustiker in Braunschweig
Für alle, die in Braunschweig besser hören wollen die richtige Adresse.

Jetzt Termin vereinbaren:

0531 389 257 06
• persönliche & professionelle Hörberatung
• kostenfreier Hörtest
• ausführliche Tinnitusberatung
• kostenfreie Neueinstellung älterer Geräte
• Nachsorge & Reparaturen
• maßgefertigter Gehörschutz
• faires Preis-Leistungsverhältnis
• unverbindliches Probetragen (der Mini-Hörgeräte)
• neueste Technologien aller Hersteller
• modernste Akku Hörgeräte
• u.v.m.

Ich freue mich auf Ihren Besuch, Ihr Lukas Hirschfelder
   Hörgeräte Hirschfelder 

Donaustraße 43 
38120 Braunschweig

  0531 389 257 06
  info@hoergeraete-hirschfelder.de
  www.hoergeraete-hirschfelder.de

INHABERGEFÜHRT ·  KOMPETENT ·  VOR ORT

 SCHRADER, THIERACK & KÖHLER 
               RECHTSANWÄLTE � NOTARE 
 Breite Straße 25/26 - 38100 Braunschweig 
Telefon (0531) 2 44 22-0 - Telefax (0531) 2 44 22-44  
                eMail: info@STK-Recht.de  
 

 
DR. HANS-WERNER SCHRADER 
RECHTSANWALT • NOTAR a.D. 
 
MICHAEL H. THIERACK 
RECHTSANWALT • NOTAR a.D.  
 
PROF. DR. KLAUS D. KÖHLER 
RECHTSANWALT a.D. (bis 08/2008) 
 
MICHAEL SIEBERT 
RECHTSANWALT UND NOTAR  
 
NICOLE RAUSCHENFELS  
RECHTSANWÄLTIN UND NOTARIN  
FACHANWÄLTIN FÜR FAMILIENRECHT  
 
DR. STEFANIE THIERACK  
RECHTSANWÄLTIN UND NOTARIN   
FACHANWÄLTIN FÜR MIETRECHT UND  
WOHNUNGSEIGENTUMSRECHT    
 
HENNING KUBE 
RECHTSANWALT  
FACHANWALT FÜR MIETRECHT UND  
WOHNUNGSEIGENTUMSRECHT     
 
PROF. DR. DIRK U. SCHWAAB 
RECHTSANWALT 
FACHANWALT FÜR BAU- U. ARCHITEKTENRECHT  
DOZENT FÜR BAURECHT AN DER 
TECHNISCHEN UNIVERSITÄT BRAUNSCHWEIG 
 
FABIAN FRANK  
RECHTSANWALT UND NOTAR 
FACHANWALT FÜR ARBEITSRECHT    
HENDRIK BROCKMANN  
RECHTSANWALT 
LEHRBEAUFTRAGTER FÜR IT-SICHERHEITSRECHT 
AN DER TECHNISCHEN UNIVERSITÄT  
BRAUNSCHWEIG                           
 
MAREN ROHE  
RECHTSANWÄLTIN* 
 
*angestellt 

___________________________ 
     IN KOOPERATION MIT:     

ROLF NITSCHKE  
RECHTSANWALT • RICHTER a.D. 
  
 

  

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  

 SCHRADER, THIERACK & KÖHLER 
               RECHTSANWÄLTE � NOTARE 
 Breite Straße 25/26 - 38100 Braunschweig 
Telefon (0531) 2 44 22-0 - Telefax (0531) 2 44 22-44  
                eMail: info@STK-Recht.de  
 

 
DR. HANS-WERNER SCHRADER 
RECHTSANWALT • NOTAR a.D. 
 
MICHAEL H. THIERACK 
RECHTSANWALT • NOTAR a.D.  
 
PROF. DR. KLAUS D. KÖHLER 
RECHTSANWALT a.D. (bis 08/2008) 
 
MICHAEL SIEBERT 
RECHTSANWALT UND NOTAR  
 
NICOLE RAUSCHENFELS  
RECHTSANWÄLTIN UND NOTARIN  
FACHANWÄLTIN FÜR FAMILIENRECHT  
 
DR. STEFANIE THIERACK  
RECHTSANWÄLTIN UND NOTARIN   
FACHANWÄLTIN FÜR MIETRECHT UND  
WOHNUNGSEIGENTUMSRECHT    
 
HENNING KUBE 
RECHTSANWALT  
FACHANWALT FÜR MIETRECHT UND  
WOHNUNGSEIGENTUMSRECHT     
 
PROF. DR. DIRK U. SCHWAAB 
RECHTSANWALT 
FACHANWALT FÜR BAU- U. ARCHITEKTENRECHT  
DOZENT FÜR BAURECHT AN DER 
TECHNISCHEN UNIVERSITÄT BRAUNSCHWEIG 
 
FABIAN FRANK  
RECHTSANWALT UND NOTAR 
FACHANWALT FÜR ARBEITSRECHT    
HENDRIK BROCKMANN  
RECHTSANWALT 
LEHRBEAUFTRAGTER FÜR IT-SICHERHEITSRECHT 
AN DER TECHNISCHEN UNIVERSITÄT  
BRAUNSCHWEIG                           
 
MAREN ROHE  
RECHTSANWÄLTIN* 
 
*angestellt 

___________________________ 
     IN KOOPERATION MIT:     

ROLF NITSCHKE  
RECHTSANWALT • RICHTER a.D. 
  
 

  

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  

 SCHRADER, THIERACK & KÖHLER 
               RECHTSANWÄLTE � NOTARE 
 Breite Straße 25/26 - 38100 Braunschweig 
Telefon (0531) 2 44 22-0 - Telefax (0531) 2 44 22-44  
                eMail: info@STK-Recht.de  
 

 
DR. HANS-WERNER SCHRADER 
RECHTSANWALT • NOTAR a.D. 
 
MICHAEL H. THIERACK 
RECHTSANWALT • NOTAR a.D.  
 
PROF. DR. KLAUS D. KÖHLER 
RECHTSANWALT a.D. (bis 08/2008) 
 
MICHAEL SIEBERT 
RECHTSANWALT UND NOTAR  
 
NICOLE RAUSCHENFELS  
RECHTSANWÄLTIN UND NOTARIN  
FACHANWÄLTIN FÜR FAMILIENRECHT  
 
DR. STEFANIE THIERACK  
RECHTSANWÄLTIN UND NOTARIN   
FACHANWÄLTIN FÜR MIETRECHT UND  
WOHNUNGSEIGENTUMSRECHT    
 
HENNING KUBE 
RECHTSANWALT  
FACHANWALT FÜR MIETRECHT UND  
WOHNUNGSEIGENTUMSRECHT     
 
PROF. DR. DIRK U. SCHWAAB 
RECHTSANWALT 
FACHANWALT FÜR BAU- U. ARCHITEKTENRECHT  
DOZENT FÜR BAURECHT AN DER 
TECHNISCHEN UNIVERSITÄT BRAUNSCHWEIG 
 
FABIAN FRANK  
RECHTSANWALT UND NOTAR 
FACHANWALT FÜR ARBEITSRECHT    
HENDRIK BROCKMANN  
RECHTSANWALT 
LEHRBEAUFTRAGTER FÜR IT-SICHERHEITSRECHT 
AN DER TECHNISCHEN UNIVERSITÄT  
BRAUNSCHWEIG                           
 
MAREN ROHE  
RECHTSANWÄLTIN* 
 
*angestellt 

___________________________ 
     IN KOOPERATION MIT:     

ROLF NITSCHKE  
RECHTSANWALT • RICHTER a.D. 
  
 

  

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  

Spendenaktion für das  
Braunschweiger Tierheim

Der 16. März war ein besonderer Tag beim SC Victoria − voller Span-
nung, Teamgeist und großem Engagement für den guten Zweck. Im 
Rahmen unseres Heimspieltags konnten wir durch unsere Spenden-
aktion zugunsten des Braunschweiger Tierheims insgesamt beeindru-
ckende 1.130,00 Euro sammeln! 
Den sportlichen Auftakt machte unsere 2. Herren mit einem torreichen 
7:7 gegen den Lehndorfer TSV 3. Im Anschluss lieferte unsere 1. Her-
ren eine starke Leistung und besiegte den Tabellenführer TSV Rünin-
gen mit 3:2 − ein echtes Ausrufezeichen auf dem Platz!
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Unterstützern: 

Bezirksbürgermeister Jörg Hitz-
mann beteiligte sich mit einer 
großzügigen Spende, unsere '88er 
A-Jugend trug 130,00 Euro bei.
Für das leibliche Wohl sorgte 
Edeka Frerichs, der uns großzü-
gig mit Essen unterstützte. Auch 
ein großes Dankeschön an Mar-
kus Meyer und Alessandro Nico-
losi von der Deutschen Vermö-
gensberatung, die uns mit einer 
Getränkespende versorgten. Dank 
dieser großartigen Gemeinschafts-
leistung konnten wir nicht nur auf 
dem Rasen überzeugen, sondern 
auch ein starkes Zeichen für den 
Tierschutz setzen. 
Der SC Victoria sagt: Danke!v.l.: Abteilungsleiter Fußball Tom Sander, 

Bezirksbürgermeister Jörg Hitzmann 
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Schimmel Gewerbepark 
Friedrich-Seele-Str. 20 
38122 Braunschweig 
Fon 0531.48283239 
kirsch-allinclusiveservice.de 

Unser Versprechen: 
Fachgerecht  –  Fair  -  Preiswert 

Klima Service 
incl. Material 

125,-€ 

         Sie haben einen Pfl egegrad und be-
nötigen dringend eine Haushaltshilfe? Unse-
re freundlichen und verlässlichen Mitarbeiter 
unterstützen Sie gerne im Alltag.  
Ihre Pfl egekasse übernimmt monatliche Kos-
ten und wir rechnen direkt mit ihr ab.

Über 500 zufriedene Kunden und Über 500 zufriedene Kunden und 
25 Mitarbeiterinnen sprechen für sich!25 Mitarbeiterinnen sprechen für sich!

Vielen Dank für Ihr bisheriges Vertrauen!Vielen Dank für Ihr bisheriges Vertrauen!

Donaustraße 43 l 38120 Braunschweig l www.hauswirtschaft-klima.de

Das Leben ist 
endlich.  
Liebe, Würde und 
Erinnerung bleiben.

Tel.: 0531/83 204
Sonnenstr. 9 · 38100 Braunschweig  |  Ekbertstr. 20 · 38122 Braunschweig

www.behrens-bestattungen.de

	  

AKTIV sein - aktiv bleiben 
- ALTERaktiv

„ALTERaktiv“ fand sich im Oktober 2014 zusammen. 
Nunmehr seit über 10 Jahren gibt es diese Gruppe von 
aktiven Seniorinnen und Senioren in der Weststadt. Zu 
den Gründern gehörten Karl Koeppen, Ulrich Römer 
sowie weitere interessierte Bewohner hier im Stadtteil. 
Die Gruppe „ALTERaktiv“ (Runder Tisch) arbeitet ehren-
amtlich, wird zusätzlich bei den vielfältigen Vorberei-
tungen und bei der Umsetzung der Ideen großartig 
unterstützt und gefördert von der Stadt Braunschweig, 
div. Senioren-Heimen, Wohnungsbaugesellschaften 
und von allen, die sich um die Belange älterer Bürge-
rinnen und Bürger kümmern.
So konnten in den Jahren regelmäßig viele themenbe-
zogene Vorträge angeboten  werden. Auch während 
der Corona–Zeit haben wir regelmäßig den Kontakt zu 
unseren „Unterstützern“ gehalten, wenn auch nur unter 
den bestimmten Vorsichtsmaßnahmen „Telefon–Kon-
ferenz“. Wir haben trotzdem unsere Ideen gesammelt, 
attraktive Angebote auf Senioren und Seniorinnen 
zugeschnitten, gestaltet und Vorbereitungen für inter-
essante Vorträge getroffen. 
Nun sind seit Gründung der Gruppe 10 Jahre vergan-
gen. „ALTERaktiv“ sucht ehrenamtliche Bürgerinnen 
und Bürger der Weststadt, die diese interessante und 
vielfältige Aufgabe kreativ mitgestalten möchten.
„ALTERaktiv“ möchte weiter, gemeinsam mit allen Mit-
arbeitern, viele Aktionen und ein breit gefächertes 
Angebot zusammenstellen. Gibt es heute vielleicht 
eine ganz andere Angebotsstruktur für Seniorinnen 
und Senioren? Helfen Sie uns bei der Themenwahl!
Ihre Wünsche setzen wir gerne um − also keine Scheu!
Treffen der Gruppe „ALTERaktiv“: jeden 3. Dienstag im 
Monat, Kulturpunkt West, Ludwig-Winter-Str. 4,   
10:30 – 11:30 Uhr, Tel. 0531 84 50 00

17. Juni 2025
Tag der offenen Tür    Kulturpunkt West

Wir sind dabei und freuen uns über viele Besucher!

Angelika Stege

Mo - Fr 08:00 - 18:00 Uhr
Sa 07:00 - 13:00 Uhr
So geschlossen Telefon (05 31) 84 21 59

Isar-Blumen
EKZ Isarstraße

Andrea KreipeAndrea Kreipe
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Feier mit 60 Mitgliedern  
30jähriges Jubiläum des Bürgervereins

In der AWO-Begegnungsstätte an der Lichtenberger 
Straße trafen sich bereits zum Mittagsbüffet die Ver-
einsmitglieder, um in gemütlicher Atmosphäre einige 
entspannte Stunden gemeinsam zu verbringen. Einen 
beispielhaften Überblick verschaffte der Vorsitzende 
Hans-Werner Quast über ganz unterschiedliche Aktivi-
täten des am 17. Mai 1995 gegründeten Vereins. 

Für das größte Neubau-
gebiet im Braunschwei-
ger Land gab es zuerst 
die beiden Kirchen sowie 
den Sportverein, die 
regelmäßig Veranstal-
tungen durchführten. 
Einer Gruppe mit dem 
später 1. Vorsitzenden 
Karl Koeppen gelang 
es, Interessierte für das 
Motto „Ja, ich gestalte 
die Weststadt mit“ zu 
finden. Spürbar kam 
so zum Ausdruck, dass 
nun ein Verein besteht, 
der gemeinsame West-
stadtziele verwirklichen 

will. Als es um die Jahrtausendwende erreicht werden 
konnte, die Arbeitsgemeinschaft Weststadt (AGeWe) 
auf Initiative von Ulrich Römer ins Leben zu rufen, war 
das ein entscheidender Schritt, um selbst Großveran-
staltungen (Weihnachtsmarkt, Weststadtwoche, Som-
merfest) zu organisieren. Dadurch entstand ein enges 
Netz von Akteuren, die das noch recht anonyme Leben 
im einwohnerstarken Stadtteil nachdrücklich belebte – 
natürlich auch mit dem Bürgerverein. 
2005 bereits zog der Verein ein Fazit, was der bisher 
stetig wachsende Bürgerverein zu leisten vermochte. 
Einige Jahre stellte man uns einen leerstehenden 
Laden im Elbezentrum zur Verfügung; so waren wir 
eher für die Bürger erreichbar. Inzwischen sind am 
Markttag (Do) am Informationsstand im EKZ alle Aus-
künfte und Anregungen möglich. Um das Freizeitan-
gebot zu erweitern, ist 2002 vom Heimatpfleger das 
Feierabendradeln für jedermann angeboten wor-
den unter dem Motto „Der Westen fährt ab“, später 
auch noch vier Fahrten „Auf grünen Wegen“. Sowohl 
 Wolfgang Weber als auch Eckhard Becker als Fahrrad-
beauftragte des Bürgervereins bieten insgesamt jähr-
lich elf Touren an.
Darüber hinaus wurden Führungen/Besichtigungen 
u.a. bei Schimmel-Pianos, Westermann, Thünen-Ins-
titut (früher FAL), Helmholtz-Institut (Virenforschung) 
durchgeführt. Nur wenige Heimat- oder Bürgervereine 
bieten wie wir auch jährlich Bahnfahrten in norddeut-
sche Städte an – inzwischen sind mehr als zehn solcher 
kostengünstigen Touren für alle Weststädter durchge-
führt worden. Weiterhin standen Halbtagsfahrten in 
Orte unserer Region auf dem Plan. 2024 ist Oldenburg 
erkundet worden; nächster Anlaufpunkt ist im Juni die 
Hansestadt Bremen. 
Vereinsinterne Touren − als Dank für die Mitglied-
schaft −, gab es ebenso z. B. nach Halberstadt und Celle. 

Doch natürlich stand insbesondere „unsere West-
stadt“ – unser Wohnumfeld, unsere fünf Viertel mit all 
ihren Möglichkeiten im Fokus. Anregungen/Kritik wer-
den vom Bürgerverein an die entsprechenden Stellen 
(Bezirksrat) weitergeleitet. 
Durch die Bildpräsentation von Hans-Werner Quast 
sind Details noch einmal deutlicher geworden. Nach 
diesen nur beispielhaft aufgezeigten Aktionen sprach 
Bezirksbürgermeister Jörg Hitzmann, selbst Mitglied, 
seinen Dank für die geleistete bürgernahe Arbeit für 
die Weststadtgemeinschaft aus.
Bei einem solchen Jubiläum werden natürlich die 
Mitglieder des „Gründungsjahres 1995“ geehrt. Als 
besonderen Dank für die langjährige Mitgliedschaft 
bekamen ein Buchgeschenk über die Löwenstadt, ver-
sehen mit zahlreichen Unterschriften der Anwesenden: 
Egon Burschepers, Irmgard Große, Roman Hackauf 
(war verhindert), Edmund Heide, Karl Koeppen, Kurt 
Lemke sowie für die evang. luth. Emmaus-Kirchenge-
meinde Heiner Dickhuth. 

Bereits vorher erhielt die Kassenwartin Heide Quast 
für inzwischen 23 Jahre zuverlässige Führung unse-
rer Finanzen eine große, bunte Spardose überreicht. 
Zur Verleihung der Bürgermedaille der Stadt Braun-
schweig am 26. 2. 2025 im Altstadtrathaus ist dem ehe-
maligen Bezirksbürgermeister Ulrich Römer ein (ande-
res) BS-Buchpräsent ausgehändigt worden. So bot sich 
die Gelegenheit für ihn, einige Ausführungen über die 
Situation der Weststadt darzustellen. Spontan überge-
ben wurde von Frauen des Vereins für das langjährige 
Engagement von Gerd Binneweis und Heide Quast ein 
anerkennender Blumenstrauß. 
Für die musikalische Begleitung am Nachmittag wäh-
rend der Kaffeetafel sorgte wie bei anderen unserer 
Veranstaltungen wieder Johannes Rohr, diesmal unter-
stützt von seinem Bruder Eduard. Besonderer Dank gilt 
all denen, die sich bei der Vorbereitung unserer Veran-
staltung am Samstag eingesetzt haben, vor allem den 
Frauen unseres Vereins.
So klangen unterhaltsame, abwechslungsreiche Stun-
den bis zum späten Nachmittag aus. Ein durchaus 
anderer Samstag ging zu Ende, der das Bewusstsein 
für die Gemeinschaft förderte.
Edmund Heide, Bürgerverein
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Team Ziemann
TZTZ ServicesServices

Dachrinnenreinigung
Fallrohrreinigung

Rohrreinigung
Terrassendach- und 

Balkondachreinigung
Drainagenleitung

Drainagenschachtreinigung

Team Ziemann Services e. K.  
Arndtstraße 3  ·  38118 Braunschweig 

  Telefon 0531 40202740  
E–Mail s.ziemann@tz-services.de

www.tz-services.de

Unsere Rechnungen können im Rahmen des Einkommensteuergesetzes 
(§ 35a EStG / Handwerkerleistung) geltend gemacht werden

WIR WERDEN ALLE MAL ALT. 
YOUNGTIMER SPENDEN 
STATT SHOPPEN!

Sie haben einen Youngtim
er übrig 

und wollen Gutes tun? Pe
rfekt! 

Spenden Sie ihn einfach 
an uns. 

Wir verlosen Ihr Auto un
d versüßen 

mit den Spendengeldern d
as Leben 

unserer Senior:innen. 

alerds.de/ihre-spende

Gelungener Saisonauftakt 2025  
beim Rolli-Pokal in Haldensleben

Am 26. und 27. April 2025 fand der 
25. Rolli-Pokal in Haldensleben statt. 
Dieser bundesweit ausgeschriebene 
Wettkampf stellte für die Läuferin-
nen des SC Victoria Braunschweig 
den ersten Leistungstest der Saison 
dar. Lilly-Marie Grünke sowie Julia 
Baumgart Jimenez starteten in der 
Gruppe der Freiläuferinnen 3.2 das 
erste Mal mit neuen Küren, liebevoll 
aufgebaut und einstudiert von der 
Trainerassistentin Laura Pichlmeier. 
Dementsprechend aufgeregt und 
neugierig fuhren die Läuferinnen 
am Sonntag mit der Trainerin Christa 
Eggestein und einer kleinen Gruppe 
von Unterstützer*innen bei schöns-
tem Frühlingswetter in den Land-
kreis Börde.
Zuerst präsentierte Lilly ihre Kür zu Irish Dance Music 
fast fehlerfrei. Julia folgte als 10. Läuferin von insge-
samt 17 Läuferinnen aus vier Landesverbänden. Auch 
sie zeigte ihre Kür nach spanischen Klängen fast per-
fekt.
Da die Freiläuferinnen geschlossen gewertet werden, 
hieß es anschließend: Warten auf die Siegerehrung!

Endlich war es soweit: die Sieger*innen 
und Platzierten wurden aufgerufen.
Julia musste nicht lange auf ihre Platzie-
rung warten. Sie belegte einen hervor-
ragenden 5. Platz. Auch Lilly brauchte 
nicht mehr viel Geduld. Ihr 8. Platz war 
der Lohn für eine wirklich gute Leistung. 
Herzlichen Glückwunsch beiden Athletin-
nen für einen gelungenen Einstieg in die 
Saison.
Zwei Wochen später, vom 9. bis 11. Mai, 
wurde der traditionelle Vettermann-Pokal 
in Berlin vom Weddinger ERC ausgerich-
tet. Hier starteten Laura Pichlmeier sowie 
Julia Baumgart Jimenez. Leider konnten 
beide nicht an ihre Trainingsleistungen 
anknüpfen, was unter anderem auch dem 
ungewohnten Bodenbelag auf der Außen-

bahn am Poststadion geschuldet war. Laura belegte den 
10. und Julia den 13. Platz in ihren jeweiligen Leistungs-
klassen. 
Dennoch war Berlin wie immer eine Reise wert. Auch 
im nächsten Jahr wird es wieder heißen: Berlin, wir  
fahren nach Berlin!
Heike Pichlmeier

Lilly und Julia in Haldensleben  
 Foto: Laura Pichlmeier
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Spiel- und Bolzplatz Timmerlahstraße modernisiert und neugestaltet
Der Spiel- und Bolzplatz Timmerlahstraße auf der 
Grünfläche am Ortsausgang der Weststadt ist neu-
gestaltet worden. Er wurde am Montag, 5. Mai durch 
Oberbürgermeister Dr. Thorsten Kornblum mit einer 
kleinen Feier offiziell seiner Bestimmung übergeben.
Die Bauarbeiten wurden im November 2024 abge-
schlossen. Einige Geräte, die noch gut in Schuss 
waren, blieben erhalten. Das betraf die Drehstange, 
das Sitzkarussell, die Wippe und die Seilbahn sowie im 
Jugendspielbereich den Bolzplatz und den Basketball-
bereich.
Neu und unübersehbar ist der zentrale Kletterparcours, 
auf dem in unterschiedlichen Höhen und Schwierigkei-
ten Geschicklichkeit und Gleichgewicht geübt werden 
können. Hier darf eine Rutsche nicht fehlen. Außerdem 
lässt sich in den Lümmelnetzen zwischenzeitlich gut 
pausieren. Für jüngere Kinder gibt es einen großzügi-
gen Sandspielbereich.
Gleich daneben befindet sich eine Schaukel mit Vogel-
nestkorb. Die Schaukel ist über eine Holzhackschnit-
zelfläche auch für Kinder im Rollstuhl gut zu erreichen. 
Neben dem Kleinkindbereich können Erwachsene an 
einem Picknicktisch mit Bank verweilen.

Zusätzliche Bäume und Gehölze spenden Schatten und 
grenzen die Spielbereiche voneinander ab.  Gepflanzt 
wurden trockenheitsresistente Arten wie Spitzahorne, 
Kupfer-Felsenbirnen und Rosmarinweiden.

vl: Clarissa (Jugendparlament), Jörg Hitzmann (Bezirksbürgermeister) 
Dr. Thorsten Kornblum (Oberbürgermeister), Jonathan (Jugendparla-
ment) und Burim Mehmeti (SPD Ratsherr)

200 Jahre Blindenschrift
Gemeinsamer Informationsstand des Bürgervereins Weststadt und des 
Blinden- und Sehbehindertenverbandes Niedersachsen gut besucht.
Auf Initiative des Bürgervereins Weststadt und ihres Vorsitzenden, 
Hans-Werner Quast, fand im EKZ Elbestrasse ein gemeinsamer Infor-
mationsstand des Bürgervereins mit dem BVN Regionalgruppe Braun-
schweig statt. Neben den Angeboten des Bürgervereins, der auf ein 
dreißigjähriges Jubiläum zurückblickt, konnten die Besucher einmal die 
"Sicht der Weststadt" aus der Brille eines sehbehinderten Menschen 
kennenlernen und auch ihren Namen in der von Louis Braille 1825 ent-
wickelten Blindenschrift (Brailleschrift) schreiben. Es war ein sehr infor-
mativer Vormittag.
Vielen Dank an alle Organisatoren
Jörg Hitzmann, Bezirksbürgermeister

vl: Hans Werner Quast (1. Vorsitzender des Bürgervereins West-
stadt), Jörg Hitzmann (Bezirksbürgermeister), Hans Joachim 
Krause (BVN Regionalgruppe Braunschweig) und Hans-Peter 
Rathjen (2. Vorsitzender des Bürgervereins Weststadt)
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Doppelerfolg für SC Victoria Secret Darts Braunschweig 
Beide Teams steigen ungeschlagen auf

Was für eine herausragende Saison für den SC Victoria 
Secret! Sowohl Team A als auch Team B feiern in der 
aktuellen Spielzeit den Aufstieg – und das jeweils ohne 
eine einzige Niederlage.
Team A setzte seine Erfolgsserie eindrucksvoll fort: 
Nach dem direkten Aufstieg in die Kreisliga gelang 
nun der souveräne Durchmarsch in die Bezirksklasse. 
Mit 16 Siegen, 2 Unentschieden und 0 Niederlagen 
dominierte die Mannschaft die Liga und ließ der Kon-
kurrenz keine Chance.

Auch Team B krönte eine starke Saison mit dem Auf-
stieg in die Kreisliga. Mit 13 Siegen und 3 Unentschie-
den spielte das Team konstant auf hohem Niveau und 
blieb ebenfalls ungeschlagen.

Dieser Doppelerfolg ist ein Meilenstein in der noch 
jungen Geschichte des SC Victoria Secret Darts Braun-
schweig und unterstreicht die her-vorragende Entwick-
lung der Abteilung Darts im SC Victoria. Die Vorfreude 
auf die neue Saison ist riesig – in beiden Ligen möchte 
man nun auch gegen stärkere Gegner zeigen, wozu 
man imstande ist.

Das Interesse am Darts-Sport im SC Victoria ist enorm. 
Für die neue Saison werden 4 Teams zur den Punkt-
spielrunden gemeldet. Die Heimspiele werden übri-
gens im Vereinsheim des SC Victoria, Kremsweg 2, 
ausgetragen. 

Das erfolgreiche A-Team

Das erfolgreiche B-Team

Der neue Vorstand der Darts-Abteilung:
v.l.n.r.: Patrick Stormann (Schriftführer), Gustav Rippberger (Kassen-
prüfer), Brandon Mylius (stellv. Abteilungsleiter), Nico Warmbrunn 
(Abteilungsleiter), Carsten Mann (Kassenprüfer), Fabian Kryjom (Kas-
senprüfer), vorne: Sascha Lindner (Kassierer)

Wechsel im Stadt- 
bezirksrat Weststadt

Auf der letzten Sitzung des Stadtbezirksra-
tes Weststadt musste ich zu unserem großen 
Bedauern den Sitzverlust des langjährigen 
stellv. Vorsitzenden der SPD Bezirksratsfraktion, 
Karsten Vögelin, wegen seines Wohnungswech-
sels ins westliche Ringgebiet feststellen lassen. 
Karsten war immer ein zuverlässiger "Weststäd-
ter". Er wurde mit einer kurzen Laudatio und 
einem kleinen Geschenk verabschiedet. 
Jörg Hitzmann 

Jörg Hitzmann (Bezirks-
bürgermeister), Karsten 
Vögelin und Hans Peter 
Rathjen (Vorsitzender der 
SPD Fraktion)
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   Der Heimatpfleger informiert: Besondere Orte in der Weststadt

Westpark: Sommer – Sonne – Westpark 
Im Frühling nutzten bereits viele 
das Naherholungsgebiet im Nord-
westen.
Bereits seit Jahrzehnten (1980) 
bietet dieses grüne Ziel erholsame 
Stunden fernab vom Lärm. In der 
240 Hektar umfassenden Parkland-
schaft gibt es Fuß-, Rad- und auch 
Reitwege, aber auch einige Aus-
sichtpunkte; Gewässer (Fischtei-
che), Skulpturen sowie Biotope, ja 
sogar noch Spuren der ehemaligen 
spätmittelalterlichen Landwehr an 
westlichsten Rand. Eingebettet in 
dieses Areal sind einige Kleingär-
ten, die Oasen der Städter, bei-
derseits des westlichen Madamen-
wegs. 
Eine dreireihige Lindenallee 
führt vom südlichen Madamen-
weg am Raffteich-Sommerbad bis 
zur Rot-Weiß-Sportanlage. Über-
sichtstafeln am Vechteweg, an 
der Endhaltestelle (Bus) am Frei-
bad, dann gegenüber dem KGV 
Abendrot und der Anhöhe auf 
dem Weg vom Reiterverein/Depo-
nieberg nordwärts zu den Teichen 
an der B 1. Doch direkt hinter der 

Gesamtschule (WBG) in der Nähe 
der Bezirkssportanlage Rheinring 
ist ein Jugendaktionsplatz für eine 
Reihe von Sport- und Freizeitar-
ten entstanden: Beachvolleyball, 
Basketball und Fußball sowie eine 
Skater bahn oder die Großspielge-
räte erfreuen Kinder und Jugend-
liche.

Eine einmalige Bereicherung in der 
Harz-Heide-Region jedoch war die 
Einweihung des Löwenlabyrinths 
mit dem in Holzständerbauweise 
errichteten Aussichtsturm (8 m) auf 
einer China-Riesenschilfgras-Plan-
tage, die die Identifikation über das 
weltweit erörterte Thema Klima-
schutz anschaulich vermittelt. Das 
geschieht konkret durch mehrere 
Informationstafeln wie „Klimaneut-
ralität durch erneuerbare Energien 
und nachwachsende Rohstoffe“ 

oder “Stadtklima und 
Stadtgrün“. Welchen Stellenwert 
derzeit die Energiequellen der 
Stromerzeugung bei uns haben, 
verdeutlicht eine Grafik. Um (Lern-) 
Gruppen weitere Angebote zu 
unterbreiten, sind „grüne Klassen-
zimmer“ auf dem Gelände errich-
tet worden. Deutlich wird, dass die 
Klassen/Gruppen motiviert werden 
sollen, sich intensiver mit der Kli-
mathematik auseinanderzusetzen. 
Stark unterscheidet sich der West-
park vom angrenzenden Timmer-
laher Busch, der dicht bewaldet ist 
und in dem noch Eichen aus dem 
19. Jahrhundert stehen. Dagegen 
ist der Westpark von Rasen- und 
selbst Ackerflächen eingerahmt. 
Neu angelegte Verbindungen wur-
den durch Anpflanzungen wege-
begleitend mit verschiedenen Bäu-
men zu kleinen Alleen. Noch gibt 
es im Westpark manches zu ent-
decken, so etwa die Pflanzenwelt 
„Was wächst am Wegesrand?“
Edmund Heide, Heimatpfleger

St.ThomaehofStiftung 

Dauerpflege 
Kurzzeitpflege  
Tagespflege 
Wohnungen

Muldeweg 20 

Telefon 2 86 01 · 0 
Frau Corinna Evers
www.thomaehof.de

Seniorenzentrum Muldeweg
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Sonntagscafé im NBZ 
– ein voller Erfolg!

Am Sonntag, dem 18.5. verwandelte sich das Nach-
barschaftszentrum in einen gemütlichen Treffpunkt 
für Groß und Klein: Das Sonntagscafé lockte mit einer 
liebevoll zusammengestellten Auswahl an Torten und 
Kuchen, die keine Wünsche offenließ. Der Duft von 
frisch gebrühtem Kaffee lag in der Luft und lud zum 
Verweilen und Genießen ein.

Für die passende Stimmung sorgte DJ Waldi, der mit 
einer vielfältigen Musikauswahl den Nachmittag musi-
kalisch untermalte. 
Ob bei anregenden Gesprächen, einer süßen Lecke-
rei oder beim entspannten Lauschen der Musik – das 
Sonntagscafé war ein voller Erfolg und ein schönes 
Beispiel gelebter Nachbarschaft.
Wir freuen uns schon auf das nächste Mal!
Euer Team von der Stadtteilentwicklung Weststadt e. V.

TAXI 55555     TAXI 5991     TAXI 55555     TAXI 5991     
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Der neue Mann an der Spitze Niedersachsen 
 – Wer ist eigentlich Olaf Lies?
Stephan Weil hat sein Amt als Ministerpräsident von 
Niedersachsen abgegeben. Zwölf Jahre lang hat er 
Niedersachsen gut durch alle Krisen der Zeit gesteuert. 
Sein Nachfolger ist Olaf Lies, der bereits viel Erfahrung 
als Minister sammeln konnte. Aber was für ein Mensch 
und Politiker ist Olaf Lies eigentlich? 
Ein Minister, der zuhört und anpackt
Olaf Lies vertritt seinen Wahlkreis Friesland schon seit 
vielen Jahren (seit 2008) als SPD-Abgeordneter im 
niedersächsischen Landtag. Er ist bekannt für seinen 
Verstand und seinen Fleiß. 2013 wurde er dann zum 
ersten Mal Minister für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr in 

der rot/grünen 
Koalition. Lies 
denkt praktisch, 
kann aber auch 
gut zuhören. 
2017 über-
nahm Lies in 
der rot schwar-
zen Koalition 
das Ministerium 
für Umwelt, 
Energie, Bauen 
und Klima-
schutz. Auch 
hier hat er sich 
schnell in neue 
Sachverhalte 
und Aufgaben 
eingearbeitet. 

So gelang es ihm, Niedersachsen sicher durch die 
Energiekrise zu führen. Nach gewonnener Landtags-
wahl der SPD im Jahr 2022 kehrte er auf den Posten 
des Wirtschaftsministers zurück. Mit der Rettung der 
Meyer-Werft im Sommer 2024 und seinem Einsatz beim 
LNG-Terminal Wilhelmshaven bewies er sich als Krisen-
manager. Unter seiner Führung ist Niedersachsens Wirt-
schaft zuletzt um 1,4 Prozent gewachsen und hat damit 
die höchste Wachstumsrate aller Bundesländer.
Meine Erfahrungen mit Olaf Lies – Vertrauen durch 
Verlässlichkeit
Für mich ist Olaf Lies nicht nur der beste Nachfolger 
von Stephan Weil als Ministerpräsident, sondern auch 

ein verlässlicher Kollege  
und Freund. Als Bauminister holte ich ihn schon 2019 
nach Braunschweig in die Weststadt und diskutierte 
mit ihm unter dem Motto „Suchst du noch oder wohnst 
du schon? Wohnraum bezahlbar machen!“. Mit sei-
ner freundlichen Art gelang es ihm dabei leicht, die 
Menschen in der Weststadt zu begeistern. Das Thema 
bezahlbarer Wohnraum bleibt für ihn auch in seiner 
neuen Aufgabe als Ministerpräsident garantiert wich-
tig. Unter seiner Leitung entstand auch das Bündnis 
für Wohnen und es wurde die Landeswohnungsgesell-
schaft gegründet. Projekte wie im Donauviertel in der 
Weststadt zeigen, wie mit der Unterstützung vom Land 
die Wohnqualität für alle Menschen verbessert und 
der Zusammenhalt in den Stadtteilen gestärkt werden 
kann.
Auch als Mensch ist Olaf für mich ein Vorbild. Er hat 
für jeden immer ein freundliches Wort und kann Men-
schen für Politik begeistern. Zudem ist er ein unermüd-
licher Kämpfer für die Sozialdemokratie. Ich freue mich 
auf die Zeit mit Olaf Lies als Ministerpräsident! 
Als Ihre Landtagsabgeordnete freue ich mich auch 
über Ihre Fragen und Anregungen. Schreiben Sie mir 
gerne eine Mail an info@annette-schuetze.de oder 
kontaktieren mein Büro unter 0531.480 98 35.
Ihre Annette Schütze

Der Weltfrieden ist keine Frage der Möglichkeit, sondern der 
Notwendigkeit. 
Es ist nicht das Ziel, sondern der normale Zustand der menschlichen 
Zivilisation.

Bertha von Suttner, 1865-1917 österreichische Schriftstellerin,  
1905 Friedensnobelpreis

RAUM FÜR IHREN 
LEBENSABEND
So könnte Ihr Leben bei 

uns aussehen. 

Wir beraten Sie. Auch in
 Ihrem Zuhause. 

Rufen Sie einfach an: An
nette Hülsmann 

0531 87606-0, alerds.de/i
hre-spende



Wildtierschutz: Auch im Sommer brauchen Igel unsere Unterstützung 
In Braunschweig tummeln sich Igel - und das ist auch gut 
so, denn seit 2024 steht der Braunbrustigel offiziell auf der 
Roten Liste der bedrohten Tierarten und ist vom Aussterben 
bedroht. Doch nicht nur im Herbst brauchen Igel menschli-
che Hilfe, sondern auch im Frühjahr und Sommer. Igel ernäh-
ren sich am liebsten von Larven, Spinnen, Nachtfaltern und 
Käfern, doch diese werden in der Natur immer seltener. So 
fressen viele Igel in der Not Schnecken und Regenwürmer, 
diese übertragen gefährliche Würmer und dies führt dazu, 
dass Igel krank werden, husten und unbehandelt sterben. 
So ist es ratsam, dem Igel ganzjährlich zuzufüttern, mit Sol-
datenfliegenlarven, hartgekochten Eiern, Katzentrocken- und 
Nassfutter (bitte ohne: Gelee/Sauce/Getreide und Zucker!). 
Es ist ratsam, Igel aus sogenannten Igelfutterhäusern zu füt-
tern, Igel nehmen diese Futterhäuser mit Schwingklappen 
schnell an.
Von Milchprodukten, rohen Eiern, Obst, Gemüse, Nüssen 
und Essensresten bekommt der Igel Bauchschmerzen. Spezi-
elles Igelfutter darf gefüttert werden, wenn es getreide- und 
nussfrei ist, viele Insekten und einen hohen Fleischanteil hat. 

Auch brauchen Wildtiere im Sommer unbedingt frische, sau-
bere Wasserschalen. Nicht nur Igel, sondern auch Eichhörn-
chen, Vögel, Insekten und andere Wildtiere freuen sich über 
Wasserspender im Sommer. 
Ungesicherte Kellerschächte, Pools, Regentonnen und Teiche 
werden Igeln und anderen Wildtieren oft zum Verhängnis, 
daher es ist ratsam, diese gut abzusichern oder Ausstiegshil-
fen wie etwa Holzleisten hineinzulegen. 
Auch braucht der Igel gute Unterschlüpfe wie dichte Hecken, 
Laubhaufen, Wildnis und Igelhäuser. 
Igel sind streng geschützte Wildtiere, die niemals als Haus-
tiere gehalten werden dürfen. Dennoch sind sie mittler-
weile auf menschliche Hilfe angewiesen, da ihr natürliches 
Nahrungsangebot in der Natur immer weniger wird und ihr 
Lebensraum, die Natur, immer kleiner wird. 
Elisa Gallus 

Gartensaison vs. Igelsaison
Wie wir den Igel in unserem Garten unterstützen können.
Um die akuten Gefahren für den Igel, die aktiv von uns Menschen 
ausgeht, soll es nun gehen. Unsere Gartenarbeiten werden immer 
mehr technisiert. Wir nutzen Rasentrimmer, Motorsense, Balken-
mäher oder Rasenmähroboter um die Gartenarbeiten effektiv und 
zeitoptimiert zu erledigen.
Leider ist es durch den unbedachten Einsatz von technischen 
Geräten im Garten möglich, dass Igel schwer verletzt oder zumeist 
getötet werden.
Beim Einsatz von Rasentrimmer, Motorsensen und Balkenmäher, ist 
es sinnvoll das Terrain vorher auf Igel zu sondieren, da diese auch 
tagsüber unter Büschen und hohen Gras ruhen. Bestimmte Berei-
che können auch unbearbeitet bleiben, um eine liebevolle Unord-
nung für den Igel bereitzuhalten.
Sie besitzen einen Mähroboter oder tragen sich mit dem Gedan-
ken einen anzuschaffen? Hierbei sind einige Hinweise zu Schutz der Igel 
angebracht.
◊ Mähroboter sollten nicht in den Dämmerungs- und Nachtstunden lau-

fen.
◊ Mähroboter sollten auch nicht unbeaufsichtigt laufen. Dies gilt beson-

ders für ältere Exemplare, die den Apfeltest nicht bestanden haben.
◊ Der Mähroboter sollte nicht alle Bereiche des Gartens mähen, da auch 

die Nahrung für den Igel mit gehäckselt wird.
◊ Trauen sie den Werbeversprechen zur Igel-Erkennung (mit KI – huhu!) 

der Hersteller nicht. Bei kleinen Igeln haben bisher alle versagt!
◊ Aktualisieren Sie die Software ihres Mähroboters, stellen Sie die Emp-

findlichkeit für die Hinderniserkennung hoch ein und stellen Sie die 
Mähhöhe <4,5 cm ein.

All die kleinen Maßnahmen, um einen Igel freundlichen Garten zu realisieren, kann man in folgender Broschüre nachle-
sen: https://www.igelzentrum.ch/images/Doc/Igelfreundlicher-Garten-web.pdf
Man muss nicht alles tun was dort beschrieben ist, aber manchmal reicht schon ein kritischer Blick in den eigenen Gar-
ten, um Gefahren für den Igel zu beseitigen.
In Krankheitsfällen (etwa tagaktive Igel, Igel die wackelig und krank wirken) kann das Igelhotel Lucklum helfen unter 
05305 765 39 46. Auch kann man sich bei tierischen Notfällen (das gilt auch für alle anderen Wildtiere, die Hilfe brau-
chen) an das Tierheim Braunschweig wenden unter 0531 50 00 07, außerhalb der Öffungszeiten ist der Tierschutz Braun-
schweig unter 0531 23 45 80 00 zu erreichen. 

Der Apfeltest
Nehmen Sie einen Apfel von ca. 200 g 
(entspricht einem kleinen Igel) und 
beobachten Sie ihren Mähroboter. 
Umfährt er den Apfel und in welchen 
Abstand? Hält er an oder überfährt 
er ihn. Untersuchen Sie anschließend 
den Apfel. 
Bedenken Sie, bereits ein kleiner 
Schnitt am Apfel, kann ein abgetrenn-
tes Gliedmaß für den Igel bedeuten!


